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GftrrüÄuugsgebühr: Dir viergrsPÄtem Zeile vdrr
dersa Rsn?« § -G, ReAsNeMr M -tz.

evlatt)
NÜ sMitze « BrM «d;g»ktzSS!M für de»

UMKezir ? ZAklach .

ReZeMsA, Dru« rnrd Verlag von Adolf Dup»,
Mittüstrcrße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 8V».

Aszesge «-Arm -chme bis vomrnttags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.
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gL Karlsruhe , 14 Aug . In der „ Karls¬
ruher Zeitung " erfolgte heute folgende Mit¬
teilung über die Begnadigungen aus An¬
laß des 25jährigen Regierungsjubiläums des
Kaisers : Der Gwßhsrzog hat aus Anlaß des
25jährigen Regierung ? jubiläumS des Kaisers
nach Anhörung des Justizministeriums 21 ge¬
richtlich — zumteil wegen schwerer Verbrechen
— zu Freiheitsstrafen verurteilten Personen
teils durch völligen oder teilweise » Nachlaß ,
teils durch die Anordnung der vorzeitigen
vorläufigen Entlassung nach Verbüßung eines
Teils ihrer Strafen Gnade erwiesen . Außer¬
dem hat das Justizmiuistrrium aufgrund der
ihm übertragenen BegradiaungSzuständigkeit
aus dem gleichen Anlaß in 55 Fällen Gnaden¬
akte verfügt .

Karlsruhe , 14 Aug . Im StaatS -

arizeiger der „ Karlsruher Zeitung " erfolgen
heute die Bekanntmachungen über die Neu¬
wahlen zu den beiden Kammern der
Ständevrrsammluvg . Die Neuwahlen zur
Ersten Kammer der Ständrversammlung sind
am Mittwoch den 12 . November , diejenigen
zur Zweiten Kammer am Dienstag den
21 . Oktober 1913 vorzunehmen . Die Bekannt¬
machung enthält sodann weiter das Verzeichnis
der Wühlkommissäre für die Wahlen der beiden
Kammern und das Verzeichnis der bei der
Wahl der Abgeordneten zur Elsten Kammer
der Ständeversammlung Wahlberechtigten . —

Ferner enthält der Staatsanzeiger die Bekannt¬
gabe des TageS für die Ersatzwahl eines
RsichSiagSabkeordneten im 8 badischen Wahl¬
kreis . A !S Tag ist , wie schon mitgetsilt , der
Dienstag dm 7 . Oktober festgesetzt . Zum
Wahlkommissär wurde Geh . Regienmgsrat
De . Turkan in Durlach ernannt .

y Durlach , 15 . Aug . fZur Bekämpfung
der Trunksucht . ) In anerkennender Weise
hat jüngst der Durlacher Verein gsaen den

Freilag den 15 . August LM3.
M ßbrauch geist gsr Geträrke eine Ausstellung
über den AckoholikmuS veranstaltet , in der
jeder , der mit off neu Augen dis Ausstellung
betrachtete , zur Ueberzcugung kommen mußte ,
daß die vielfachen Schädigungen des Alkoholis -
muö tatsächlich solche sind , daß eine allgemeine
Autkläcupg auf diesem Gebiete unbedingt
nötig ist . Um solche Aufklärungsarbeit zu
fördern , wird durch di ; Durlacher Ortsgruppe
dsS Jaternativnalen GuttemplerordenS , der
größten Enthaltsamkeitsoereinigurg der Welt ,
am Samstag den 16 August , abends 8Vr Uhr ,
i « RathauSsaal zu Durlach ein Vortraa ab -

gehalten werden über das Thema „ Sind Wein ,
Most und Bier Nahrung ?- und Gsnußmittel ? "

,
zu dem jedermann , der Interesse für dis
Alkoholfcage hat , bestens eingeladen ist . Ja
dem Vortrag wird auch durch Experimente
gezeigt werden , warum die geistigen Getränks
nicht durstlöschend , sondern dursterregend
wirken und wie die im Bier und sonstigen
Rauschgeiränken enthaltene Substanz „ Alkohol "

aus diesen mit großer Flamme herausbrennt .
Rednir des Abends ist Herr Redakteur Kropp -

Heidelberg . Der Eintritt ist frei für jeder¬
mann . Siehe Annonce im Inseratenteil .

X Kleinsteinbach , 15 Aug Heute nacht
1 Uhr brannte das Gasthaus zum „Adler "

hier vollständig nieder . Der Gebäude¬
schaden beträgt 10 — 12000 Mk . Die Ent -

stehungSursachs ist noch nicht b .kannt .

pp Heidelberg , 14 . Aug Für einen in
e ' neru Artikel gebrauchten Ausdruck „ lästiger
Mitteleuropas «: " war Redakteur Fritz Sartorius
von hier vom Schöffengericht wegen Bels -digung
eines Portiers eines Kinsmakographrntheaters
verurteilt , von der Strafkammer später f ei-

g : sprechen worden . Gegen dieses sreisprechrv . de
Urteil hatte der Portier Berufung beim Ober -

landeSgercht in Karlsruhe eingelegt . Das
Oberlandesgericht verwarf aber die eingelegte
Berufung und bestätigte das frsispcechende
Urteil .

_ _ 85 . J ahrgang .
«Qi Mannheim , 14 . Aug . Usber das

traurige Los eines Veteranen berichten
hiesige Blätter folgendes .- Tinen traurigen
Fund machten am Sonntag vormittag mehrere
Arbeiter beim Brombeersuchen im Altripper
Wald . Sie hü ten aus einem Dickicht Husten
und Wimmern und als sie die Büschs durch¬
suchten , fanden sie einen Mann im Greifen -
alter , der anscheinend halbverhungert und dem
Tod ; nahe war . Sie legten ihm dis völlig
durchriäß ' en Kleider ab und dis Insassen eines
zufällig vorüberfahrende » Ruderbootes gabln
Lkör , Brot und einen Ueberziehsr für den
alten Mann . Bei einer Fischerfamilie , die dem
Manne eins Mahlzeit vorsetzte , erholte er sich
allmählich wieder . Er heißt Heinrich Rieß und
ist 1846 zu Werßsnstadt in Bayern geboren .
Der Mann hat die KriegSdenkmünze von 1870
und wurde am 19 September verwundet ;
ferner machte er die Belagerung von Paris
mit . Nach Verbüßung einer 14tägigerr Strass
wegen BettelnS in ElmSheim hatte er sich im
Walde herumgetriebsn . Heute früh ist der
Mann im Krankenhaus g storben .

Ottenhöfsn , 14 . Aug . In dem Be¬
finden des von einer Kreuzotter gebssenen
Martin Hegnsr aas Müllheim a . d . R .
ist eine Aendsrung nicht eingetreten ; der
Patient ist noch nicht ganz außer Lebensgefahr .
Dieser Schlangenbiß ist , wie die „Bad . Nachr .

"

bemerken , seit ca 100 Jahren erst der brüte
derartige Fall , welcher in unserer Gegend be¬
kannt wurde .

Radolfzell , 14 . Aug . Einer Dame
kam in dem von Basel hier ankommensen
Zuge das Handtäschchsn abhanden . Es ent¬
hielt etwa 100 Mk . Bargeld und ein Spar¬
kassenbuch von über 4000 Mk . Die Dame ,
die von Amerika kam , hatte das Täschchen
im Wagsnabort stehen lassm , und als sie
darnach sah , war es verschwunden .

Z Konstanz , 14 Aug . In dem Befinden
des Oberbürgermeisters D ? . Weber ist eine
fortschreitende Besserung zu konstatieren .

MeuMeton . 41)

Las Glöcklein des Glücks .
Roman von Ludwig Rohmann .

(Fortsetzung.)

Die erste gemeinsame Mahlzeit verlies in
recht guter Stimmung Kohlrausch gab sich so
ungezwungen und ec wußte so viel und so
vielerlei zu erzählen , daß die Frauen ihren
Kummer für kurze Zeit fast ganz vergaßen .

Inzwischen ließ Eve anspannen und Kohl¬
rausch bat nach dem Kaffee um Entschuldigung .
Ec hatte eine lange Krankenliste in der Tasche .
Im Werder wußte er ziemlich Bescheid , und
er getraute sich auch , ganz wie Petzold . selbst
zu kutschieren . Als er dann aber den Schim¬
mel vor dem alten Wagen sah , mußte er laut
auflachen .

„Alle Wetter — mit dem Roß soll ich'S

wagen ? "

Eve lachte gleichfalls , wenn auch ein wenig
verlegen : „Vater konnte sich von dem treuen
Tier nicht trennen . Aber ein bißchen alt ist 's
wirklich — "

Kohlrausch gab ihr rasch kie Hand .
„Verzeihung — das sollte keine Kritik sein .

"

Nun lachte sie freier : „ Ist doch aber eine

gewesen , und eine vernichtende dazu .
"

„ So will ich Buße tun und eS in Gottes
Namen mit dem Rößlein wagen .

"

Er kletterte auf den Wagen und zog die

Handschuhe an .
„ Hoppla , aller Junge ! " Dev Zügel klatschte

leicht auf den eingesunkenen Rücken des Pferdes
und der Schimmel gab sich gehorsam Mühe ,
die Beine in Bewegung zu setzen Schließlich
ging 's auch und Kohlrausch sah lachend auf
Eve hinab .

„ Sehen Sie — er pariert schon . Der Fall
liegt also gar nicht so hoffnungslos , wie mein

Fürwitz annahm Addis und so Gott will auf
Wiedersehen .

"

Eve blieb stehen , um ihm nachzusehen .
So wi : dieser junge Risse , meinte ste, könnte
der Vater wohl auch auSgesehen haben , als

er jung war .
Dann wartete sie auf Ulrich . Sie sehnte

sich nach einem traulichen Stündchen mit ihm ,
und sie meinte , er müsse doch auch von dem

neuen Hausgenossen erfahren . Aber Stunde
um Stunde verging urid Ulrich kam nicht .

Petzold fragte oft nach ihm und schließlich
schalt er ihn feige und rücksichtslos . Eve gab
sich alle Mühe , sein Ausbleiben zu entschuldigen
und zu erklären , aber dann nahm sie doch

die erste Gelegenheit wahr , in ihr Stübchen
zu flüchten und dis Verhaltens Not sich vom
H : rzcn zu weinen

Abends , als sie den Vater versorgt und
der Mutter gute Nacht gesagt hatte , schrieb
ste zum erstenmal an Ulrich .

„ Liebster !
Es ist viel Trauer bei uns und ich Habs

mich namenlos nach Dir gesehnt . Gewiß
konntest Du nicht kommen , aber das Warte »
ist darum doch entsetzlich gewesen . Dazu die
Angst , dis mir die Seels zerreißt . Der Vater
ist wirklich schwer krank und ich werde die
Furcht nicht los , daß er in großer Gefahr
schwebt . Nun haben wir einen Vertreter im
Haus , den Sohn des Sanitätsrats Kohlrausch
in Danzig . Der wird nun wohl ein paar
Wochen bleiben , denn auch dann , wenn mein
Vater sich wider mein Befürchten bald er¬
holen sollte , wollen wir doch darauf bestehen ,
daß er die paar BertretungSwochen benützt ,
um einmal wirklich auSzuspannen . Ganz fremd
ist Doktor Kohlrausch uns ja nicht , und wen »
die Anwesenheit solch eines jungen Mannes
für uns auch manchen Zwang bedeutet , so
werden wir über die wenigen Wochen schon
fori kommen .

Nun gute Nacht , Du Lieber , Einziger !
Ich werde im Gedenken an Dich ein schlafen .



Deutsches Reick .
* Berlin , 15 . Aug . Der preußische

katholische Aimeebischof Dr . thevl . Heinrich
Vollmar feiert h :ure sein 50jähriges Armee -
jubiläum -

* Berlin , 15 . Aug . Die „ Morger .post "

will wissen , daß der Inhaber eines Animier -
bankgeschäftes in der Friedrichstraße gestern
verhaftet und in Untersuchungshaft abgeführt
worden sein soll . ES soll sich um einen
Bankier Artur Fränkel handeln .

* Berlin , 15 . Aug Von seinem R . ch '
.e

der Berufung hat im Prozeß Tilian
und Genossen auch der Gerichtsherr
Gebrauch gemacht . Er ist mit dm Urteil
gegen die ZmgleutnantS Tilian , Schleuder
und Hirst sowie gegen den Oberintendantur -
fekretär Pfeiffer und den Feuerwerker Schmidt
nicht einverstanden .

* Bremen , 14 . Aug . Die streikenden
Werftarbeiter haben in einer h :uts vor¬
mittag abgrhaltenen Versammlung beschlossen,
daß die Arbeit spätestens am kommenden
Montag wieder ausgenommen werden soll ,
aber nicht durch die Arbeitsnachweise der
Werften , sondern geschlossen wie sie nieder -
gelegt wordcn ist .

* Essen , 15 . Aug In der Gemeinde
Lingenbei Recklinghausen wurde der 17jährige
Schmi -dlehrling Timmer erschossen , als er
beim Schützenfest aus der Zeigerdeckung
heraustrat .

Leipzig , 13 . Aug Am Mittwoch fand
auf dem Südfricdhof in Leipzig die Ein¬
äscherung der Leiche des im Tegernsee ec-
rruvkenen Sängers Sturmfels statt . Eine
nach Zehnlausenden zählende Menschenmenge
hatte sich auf dem Friedhof angesammett .
Der Trauerfeierlichkeit in der Hauptkapelle
des Krematoriums wohnten zahlreiche Künstler ,
Gelehrte , Schriftsteller und andere hervor¬
ragende Persönlichkeiten bei .

* Stuttgart , 15 . Aug . Auf Anregurg
des . Luftschiffbau Zeppelin soll auf einem
in der Nähe von Biberach zu errichtenden
AuSsichtSturm ein elektrisches Leucht¬
feuer zur Sicherung der Luftsch ffahrt ein¬
gerichtet werden . Diese Einrichtung soll als
Vorbild für weitere , im Interesse der Luft¬
schiffahrt zu errichtende Leuchtfeuer in ganz
Deutschland dienen .

Metz , 14 . Aug In die Fremden¬
legion wollte der 19 Jahre alte Schlosser -
lehrling Mox Schröder aus Tegel bei Berlin .
Er nahm seinen Eltern einen Betrag von 50 ^
weg und kaufte sich ein Fahrrad , mit dem er
sich auf den Weg machte . An der G . evze
wurde er jedoch festgehalten , wobei er seine

ich werde auswach n mit der fröhlichen Hoff¬
nung , daß ich in wenigen Stunden Dich wieder
haben werde . Deine Evs .

"

Am nächsten Nachmittag kam Ulrich . Eve
flog ihm entgegen und lachte und weinte
fassungslos an seiner Brust . Tr sah auf sie
nieder , während seine Arme sie umschlungen
hielten , und sagte leise und tröstend : „ Armes ,
armes Kind ! Wie Du aufgelöst bist ! Ich
konnte gestern wirklich nicht kommen . Martha
Prochnow war da und sie blieb bis zum
Abend . Dan « tat der Vater es nicht anders ,
ich mußte sie auch noch ein Stück begleiten .
Und dann war 's eben zu spät geworden .

"

„ Ich Habs ja gewußt , daß Deine Abhaltung
dringend sein mußte , und doch ist es schreck¬
lich gewesen — so mit all dem andern zu¬
sammen . Ich bin eben doch ein ganz dummes
Ding — "

„Nein Du — das bist Du nicht, " sagte
er gerührt , während er den Arm um ihre
Schulter legte und so langsam neben ihr her
nach dem Hause ging . „Aber nun vor allem :
Wie steht 'S denn mit Deinem Vater ? Dein
Brief hat mir ordentlich Angst gemacht Und
daß ihr nun auch den jungen Kohlrausch im
Hause habt — "

Eos sah überrascht zu ihm auf : „ Keimst
Du ihn denn ? "

„Natürlich — er ist ja ein Bundesbruder
und war mit mir zusammen zwei Semester
aktiv .

"

„Ach , das ist aber schön ! "

Absicht , zur Fremdenlegion zu gehen , ein -
gestand W gm versuchter Entziehung von der
Wehrpflicht wurde er zu einer Gefängnis¬
strafe von einem Monat verurteilt , wor¬
auf zwei Wochen der erlittenen Untersuchungs¬
haft abgerechnet werden .

Schweiz .
Chur , 14 Aug . Bebels Leiche wurde

heute vormittag 11 Uhr von der Churer
fozialdem . Arbeiterschaft mit trauerumflortcn
Fahnen von der Friedhofkapelle nach dem
Bahnhof geleitet . Dort hielt der Präsident
der kanlonalen fozialdem . Partei die Trauer¬
rede . An dem seierl ch n Akt beteiligten sich
etwa 250 Personen . Kränze widmeten : die
soz -aldem . Partei des Kantons GrauSünden ,
dre sozialem StadlraiSfraktion von Chur und
dis Churer Parteiorganisation .

Zürich , 14 . Aug . Der Zug mit der
Leiche Bebels traf mit Verspätung krrz
vor 3 Uhr im Züricher Bahnhof ein , erwartet
von einigen hundert Genossen mit den Fahnen
der deutschen Sozialdemokraten , der Typo -
grophen , der Zimmerleute und Bäcker , ver
Holzarbeiter und des Grütti Turnvereins , auch
war ein zahlreiches Pnbl kam anwesend . Der
schmucklose Sarg war bedeckt von 4 Kränzen ,
darunter einem solchen von den Kurgästen in
Passag und von dm graubündischm Sozial¬
demokraten . Die Leiche wurde vom Bahnhof
nach dem VolkshauS verbracht , wo sie in dem
prächtig geschmückten Volkshaussaal auf¬
gebahrt wurde . Treppenhaus und Saalfenstrr
find schwarz verhängt . Auf den beiden Längs¬
seiten des Saales ziehen sich umfangreiche
Einrichtungen zur Aufnahme der zu er¬
wartenden zahletchen Kranzspenden hin . Die
Lelch : wird von Freitag vormittag ab dem
Publikum zur Besichtigung ausgest llt .
Durch ein Schieöfenstsr können dis Besucher
einen Blick auf das G - sicht des Toten werfen .

Zürich , 14 . Aug . In Glarus hat sich
ein Natur arzt mit seiner Frau und zwei
Kindern vergiftet . Wie er in einem hinter -
laff . nen Briefs mitteilte , hat sich d e Familie
aus NahrungSsorgen und wegen besonderer
Familieuverhältnisse das Leben genommen .
Der Arzt ist in der Nähe von Berlin heimat -
berechtigt . Frarskreich .

Paris , 13 Aug . Der Fremdenlegionär
Trömel ( der frühere Bürgermeister von
Usedom ) ist gestern zur Beobachtung seines
Geisteszustandes in das M .l tärspital in
Orcm übergesührt worden .

Norwegen .
* Bergen , 15 . Aug . Nach einer Mit¬

teilung des Deutsch . » Konsulates ist die gericht¬
liche Verfolgung gegen die 7 Deutschen , die

Na , ich weiß nicht . Seine urdeutschr Art
behagt mir nicht , bas blonde Germanentum
solcher Riesenkindrr ist mir immer ein wenig
täppisch und läppisch erschienen .

"

„ Ach, Ulli , das ist er nun aber gar nicht .
Und ick glaube , er ist ein tüchtiger Arzt und
ein tüchtiger Mensch, " sagte sie eifrig .

Es zuckte spöttisch um seinen Mund , als
er auf sie niedersah

„ Meinst Du ? Du kommst ordentlich in
Eifer . Aber um so besser für seine Patienten
und für Deinen Vater , wenn er mehr kann ,
als lachen , s chien und trinken "

„DaS Lachen hat uns eigentlich recht gut
an ihm gefallen, " sagte Eve nachdenklich .
„Aber trinken ? Wie ein Trinker steht er doch
eigentlich nicht aus .

"

„ So ist 's auch gar nicht gemeint . Er war
nur berühmt im Korps , weil er jeden unter
den T sch trank . Du scheinst ihn Dir übrigens
recht genau angesehen zu haben "

Nun blieb sie stehen und lachte ihn an .
„Aber Ulrich — ! Wenn er drch im Hause

wohnt und mit uns an einem Tisch sitzt — ! "

„So . Hm — also ganz zu Hause . — Und
wenn er sich nun in Dich verliebt ? '

„ Nein , was Du auch denkst ! " Sie lachte
nun laut und klingend auf . „ Dazu ist er doch
zu vernünftig ! "

Er ging weiter , ohne ihren Arm zu nehmen .
„ Danks , mein Schatz ! Danach war es

wohl auch unvernünftig , daß ich mich in Dich
verliebt habe ? "

im Verdachts standen , durch Herabnälzung
von Steinen den Tod eines jungen Mädchens
im Sonjefjord veranlaßt zu haben , eingestellt
worden . Die Deutsch m wurden freigslasseu .

England .
London , 14 Aug Dr . Roberts vom

Allgemeinen Hospital , der seit drei Jahren
eine Spezialbehandlung des Krebses
durch flkandäre Röntgenstrahlen anwendet ,
die bereits durch eine Silber - , Kupfer - oder
Zinnplatte gegangen sind , hat bisher 40 Fälle
behandelt , in denen kein Rückfall ern-
gekreten ist .

Der Friede ans dem Balkan .
Berlin , 14 . Aug . Die Adrianopel¬

frage entwick - lt sich nur langsam . Es
scheint , daß die Mächte bis auf weiteres aus
dem Rahmen diplomatischer Einwirkungen in
Kmstantmoptt nicht herauStreten werden .

* Belgrad . 14 Aug Der Belgrader
Stadtrat beschloß dem am Ende der nächsten
Woche an der Spitze der siegle chen Truppen
nach Belgrad zmückkehcends :- Kronprinzen
einen festlichen Empfang zu bereiten . In den
Straßm werden als Kciegsttophäm lü . k sche
und bulgarische Geschütze aufgest llt - Ja An¬
wesenheit des Hofes , der Minister und des
O fizierko PS w :rd das Denkmal KarageorgS ,
das dis serbische Armee ihrem Schöpfer er¬
richtete , enthüllt werden Der Stadnat ver¬
anstaltet ferner zu Ehren des Offiz ' erkorpS
ein Festbankett und bewilligte für d -n
Empfang 100000 Dinar .

* Saloniki , 14 Aug König Kon¬
stantin ist heute früh um 9 Uhr , begleitet
von der gesamten Flotte , an Bord des Panzer¬
kreuzers „ Aoerrff ' hier emgetroffen . Dis Stadt
war prächtig geschmückt . Der König wurde
von d- m Gsneralgouverueur DragumiS , von
dem Präfikten Agryropoulos und dem Bü ' ger¬
umster OSman Said Pascha empfangen . Der
letztere sprach dem König den Dank der Be¬
völkerung für die Errettung vor fremder In¬
vasion aus Der König dankte hierauf und
fuhr sodann zur Sophrenkirche , in der der
M - tropolit von Saloniki ein Tedeumzelebrierte .
DaS Konsularkorps war vollständig erschienen ,
außerdem hohe Würdenträger und der G - -
meinderat Nach dem Gottesdienst begab sich
der König mit dem Kronprinzen , d r Prin¬
zessin Alexandra und dem Punzen Nikolaus ,
öwie dem Gefolge in das kön -alicks Schloß

Die junge Mutter merke sich :
MklslMWiiin Infantibus

als besten Wund- und Kinderpuder
Dose 30 u. 50 Pfg .

Mer -Zrogerie Aug. Peter, HauMratze 18.
Sie war neben >hu hingrgange > , abrr

nun blieb sts wieder stehen und alle Farbe
wich aus ihrem Gesicht .

„ Ulrich — warum sagst Da das ? Das
— das ist nicht schön. Da bist doch gar nicht
in mich verliebt — Du hast mich doch lieb ,
nicht wahr ? " Und nun lehnte sie sich an ihn
und sah dringend zu ihm auf : „Du hast mich
lieb , nicht wahr ? "

Er sah schlecht gelaunt über sie hinweg .
„Ich weiß wilküch nicht , ob die Unterscheidung
zwischen Lieben und Verliebtsein , auf die sich
die Romanschreiber so viel einbilden , berechtigt
ist . Aber lassen wir das . Wie geht es denn
nun Deinem Vater ? Du hast mir noch keine
Antwort gegeben .

"

„ Ich weiß nicht, " sagte sie bedrückt und
verwirrt . Alle Freudigkeit war von ihr ge¬
wichen ; st ; fand sich in Ulrich heute gar nicht
zurecht . „ Aeußerlich ist wohl alles so , wie
es gestern war ; ob es nun aber wirklich recht
schlimmer ist , das weiß nur der Doktor und
mein Vater selbst .

"

„Du hast also ernstliche Befürchtungen ? "

„Leider , obschon ich keine klaren Gründe
dafür angeben kann . ES ist mehr ein Ahnen ,
das mich nicht los läßt ; der Vater hat Dich
übrigens gestern mit besonderer Ungeduld er¬
wartet , Du sollst gleich zu ihm kommen .

"

(Fortsetzung folgt )



Turlach .
Zwangs - Versteigerung .

Samstag de« 16 August
19 ! 3 , vormittags 9 Uhr , werde
,ch im Psandlokal — Rathaus —

zu Durlach gegen bare Zahlung
im Vollstreckungswege öffentlich
versteigern ^

1660 Cigarre « .
Durlach , l4 Aug . 1913 .

Laier ,
Gerichtsvollzieher _

Durlach .
Fahrnis - Versteigerung .

Montag den 18 . Augusts
1913 , vormi'.tags 9 Uhr , ver - s
steigert der Unterzeichnete Herren -
stratzr Nr . 27 im Auftrag der Frau !
Julius Hochschild Wtli . nach - ^
stehende Gegenstände gegen Bar¬
zahlung :

1 Oo lsaß , weingrün , 300 Liter ,
2 r >nde dw ä 300 Liter , 2
runde dto ä 150 Liter , 3
kleine e Füßchen , i Faßlager
und verschiedene Herbstzüber ,
1 Handwägelchen , 2 Sieig -
leitern und noch verschiedene
Gegenstände .

Durloch , >5 Aug l913
August Geyer , Waveurat

Portlandzement- und Sackkaltlieferung
Die Lieferung des zur Herstellung der Gehweganlagen für die

Hauptstraße nötigen Portlandzementcs , sowie des Sackkalkes soll im

Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .
Die Ablieferung muß in Mengen von je 50 bezw . 20 Säcken abends V - 9 Uhr , findet im „Roten

jeweils frei Baustelle eventl . städt Bauhof erfolgen . Löwen " eine

Angebote pro 50 Lg sind unter Angabe der Bezugsquelle sowohl
^ MiLgliederversamMlNttg

WlM- I1.WllMk8l-
Nölll MW e. 6.

Am Freitag den iS . August ,

des Zementes , als auch des Kalkes bis spätestens
Montag den 18 . d . Mts , 1V Uhr vormittags ,

hierher einzure chen
Durlach den 13 . August 1913

SLcrötöcrrrLrrNt :
L Hauch

statt . Hierzu laden wir unsere
! werten Mitglieder mit dem Er -
i suchen um zahlreiches und pünkt¬
liches Erscheinen fceundlichst ein .
! Der Vorstand.

lN Lchscimls kür
'
WsissüZ .Lersi

2SH

LI
InilÄderin Utzisterbrieke « cker Unnümerlisliamnttzr .

Vislisrdeginn riss Unterrivkis ! stiontsg , 1ö . Lug .

Zur Bereitung eines guten

Allstriliitztt
empfehlen wir folgende

MlOMittiM
Plschinasr

«üllüllllilim
Breisganer

Mostansatz
Heinens

Mostextrakt
Etters

Iruchlsaft
Msst - Emnlhrn

Zentner 28 . —

MWlM

Kinderschule .
Dieselbe beginnt Montag den 18 . August . Schulgeld ist .

jeweils Montags mitzubrinzen . Wer länger wie 3 Tage ohn - Ent - !

schuldiqunq feblt , wird aus der Schulliste gestrichen . s
Vorstand der Kinderschule

i Kameradschafll . Vereinigung d . techn . Waffen .
! Samstag den L6. d . Mts ,
! abends V- 9 Uhr
! MiLtzlirLer -NersammLong

im Lokal „ Roter Löwen " .
Der Vorstand .

sämilioks Lorten , kauft man susssns « dittkg in

u VörLauLsgesoLM
Xsr -Ise 'ulli« , Z2 .

Machljoldersaft
bepes Mürel bei Husten , Blut¬
armut , Rheumatis , Magenleiden
u . s . w , besonders zur Blutreini -

gurg von Millionen Menschen als
das vorzügl . Mittel angewandt .
Gesäß mitvringen Samstag auf
dem Wochenmarkt zu haben

„ Warm zu empfehlen istZucker ' sPatent
Medizi « al - Seif « gegen unreine Haut ,
Mitesser .

srs
l. »

v'

tismußkranke erzielen durch eine Trinkkur
im Hause mit Aktömühorster Mark - Sprudel
Starkquelle rasch Erleichterung und Hilfe .
Die Gelenke werden von Schmerzen und
Schwellungen befreit , der Körper von den
Krankheilsstoffen entlastet u . die harnsanr .n
Ablagerungen beseitigt . Von zahlr . Pro¬
fessoren n . Renten glänzend begutnchret .
Kl . 65 Pfg . bei Äng . Neter , Adler
Drogerie . Hauptstraße >6 .

Preiielbeeren
stnd täglich zu haben und nimmt
Bestellungen entgegen , sowie
Zwetschgen,Pirnen . Aepfek

D> » u S « nÄ « r . Wilbelmstr . 8 .

Morgen Samstag

«wozu höflichst einladet
It . Ul « 88l » K« r .

q
per Zw . 3 ^ 6

Süierkrsut
per L lO H , 10 L 95 ^

etnpsiehlt

Tel . 182 . Mittel str . 10

Knötchen , Pusteln usw . Spezial - Arzt vr . W .
"

ä St . SO Pf . ( IS '
«ig ) u . l . SO M . l 85 °/«ig

stärkste Form ) . Dazu ZnckoohCrem »
a SO u . 75 Pf . bei Srrg . H « ter , Adler
Drogerie , Hauptstraße 16 .

Schöne 2 -Ziminer - Wohnung nnt
allem Zubehör auf 1 Oktober zu
vermieten Krouevstraße 3 .

!5- WtzlWs braves Mliöchen,
das zr Hause schlafen kann , von
kinderloser Familie auf 1 . Sept
oder später gesucht . Näheres in
der Expedition dieses Blattes .

Prima

Neues Sauerkraut

! .8rl>lI-SMl -Verel» Iirlch .
Wir benötige « aulätzkichdes

großen Athleten - Wertstrettes
vom kommeuveRSamstag auf
Sonntag zur Beherbergung
der Fremde « noch etwa

2 « « Betten .
Diejenige « Einwohner , die

solche zur Verfügung stelle«
körisen , wolle « die « beim
1 Vorstand Herrn August
Dreher , Amalieuftratze 3»,
anmelden
Ev . Kirchengesangverein.
Der auf Sonntag den 17 d M .

bestimmte Ausflug findet umstände¬
halber 8 Gage später statt

Ver Vorstand .

Gesangverein „Krelheil"
Lnrlach.

Am Sonntag de » 17 . Aug .
findet im „ Amalienbad " das
wegen schlechten Wetters ausge¬
fallene 6sr >1 « n §ssr statt , wozu
wir kie werten Mitglieder , sowie
Familienangehöriae freu ndl -chst ein -
laden Abends Dsnr -
kssliung nur für Mitglieder .

Der Vorstand .
N6 . Das Gartenfest findet be -

stimmt statt ._

selbsteingemachte Ware , Sl 10 it68E86 !llli !i ; ,IINlH !' ll !18 ^ l!6 .
empfiehlt

kuä . Lauäer , HüuMr. 35.

Fräulei« vvl.1. . sIMeusctzneiberm
Karlsruher Allee S III .

Voll - « sis
das natürliche Reiskorn Voller
Rährsalzgehalt . Ungefärbt , un-
poliert , unglasiert , per Pfd . 30
bei 5 Pfd . 28 H , empfiehlt

^ul . 8odaeter, Blumeu-Zrogerie
Dnrlach . Hauptstr.

Slhulenllasseuer Buge ober Manchen
zum Wecktragen gesucht .

Pfiuzstratze 42 .

Am Samstag den 16 d .
finket eine außeroidentl . verlängerte

Generalversammlung
im Lokal ( Adler ) um 9 Uhr statt .

TagesordnungFahnenweihe ,
Rekrutenabschiedsfeier , Mitgliedec -
aufnahme , Verschiedenes

Wegen der Wichtigkeit der Tages -
! ordnung ersuche ich die Mitglieder

FichvaMüd „GeMMN
j 902 Dmlach E . V . ^

Samstag den 16. August , ^ " rMnd, zu erscheinen ,
abends v -9 Uhr beginnend , findet ^ Er Vorstand : ^!. ir .
im Clubhause zu Ehren unserer !

^ Gsbrrgstour ins Tan -

l . Mannschaft aus Anlaß der Gr - zuenwaldchen unterbleibt deshalb

ringung des Pokals in den Poka ' - am « onntagmoraen D O .

Spielen der ä . Klasse eine Schön Mööl Zimmer
mit freier Aussicht , sofort oder

statt , wozu wir unsere Mitglieder später zu vermieten
mit der Bitte um zahlreiche Be
tkiligung sporlsreundlichst einladen .

Vonslsnck .
Souutag den 17 August

HVvttspLvlG :
1 . M . in Mühlburg 2 Uhr
3 . u . 4 . M . in Beiertheim 2 bezw .

5 Uhr .

Badischer Hof , 4 St
Zu vermreren

ein Zimmer mit Küche , möbliert
oder unmöbliert Daselbst ist ein
Bett zu verkaufen .
_ Jägerttraste 18 .
KsMsWicheMlttungil» 16. Aug.

Langsam fortschreitende Besserung .
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rNitgüsv des deutschen Athleten - Verbandes .

Am 16 , 17. und 18. August 1913 :
Krosser os,t !oin» Ior

1 tUvt » ^M 1Är « t.
Programm :

Samstag den 16 . August 1913 , abends Vr9 Uhr :

im Saale des Gst
'thaufes zur „ Blume " un ' ec gefl . Mitwi kunz der

vollständigen Aeuerwehrkapelle umer persönlicher Leitung des D ri -
genten Herrn Schumann , des Gesangvereins Lyra und Stemmen

der Schwergewichtsklasse.

Sonntag den 17 » August 1913 auf dem Festplatze beim Waldhorn:
Borm . 7 Uhr : Schwergewichtringen . sowie Stemmen der Mittel ,

Leicht- und Aedergervichtskkasse .
„ 11 „ Ausscheidungsringkämpfe Mittel - . Leicht - und

Aedergewicht.
tt',2 Aufstellung des Aestzuges und Abmarsch vom

Lokal zur Blume zum Festplatz.
„ 3 „ Musserriegenaröeiten .

Anschließend Gntscheidungs - Ringkampfe .
Abends 8 „ Wreisvertrikung auf dem Festplatz.

Zur Besprechung dieser Angelegenheit veranstaltet der
Hrund - und Kausöcstßer - Verein Wurlach

am Samstag den 16 . ds . Mts . , abends Punkt 9 Uhr , im Gast¬
haus zum „ Bahnhof " eins

HeffenMche Dersammlung .
Ein Vertreter des Karlsruher städt Elektrizitätswerks hat entspr ..

Vortrag übernommen .
In der weiteren Tagesordnung werden verschiedene Fragen

bezügl Entwässerung , Schlammkastenreinignng u s w zur
Besprechung gestellt.

Herr Stadtbaumeister Hauck hat sich bereit erklärt , diesbezügl .
Anfragen zu beantworten .

Jedermann ist eingelade » , insbesondere die Mitglieder
unseres Vereins Der Dorstand «

Nachn

Montag nachmittag von 1 Uhr ab :

Volksbelustigungen inif dm KflMr
Zu zahlreicher Beteiligung ladet freundlichst em

Der Keffausschuß .

bei Pforzheim ( Naturtheater ) .

8- LS 8LßSN 8 KSLv
Schauspi ' l in 8 Bilder » .

Spielzeit Mai bis Oktober . Alle Sonn - und Feiertage .
Auf vielseitigen Wunsch findet am 23 . August 18l3 nochmals eine

VorstolLnWV
statt , verbunden mit Brillant - und Krieyöstuerwerk , sowie ben¬

galischer Beleuchtung des Römerberges
Preise der Plätze : 3 30 Mk ., 2 . 26 Mk ., I . 6S Mk ., 1 . 1 » Mk . n . s . f .

Beginn pünktlich 8 Uhr . Schluß gegen 8 Uhr .
Da diese Abendvorstellung die letzte in dieser Spiel wit sein wird , wolle

man Karten in den bekannten Bvrverkaufsstellen baldigst Vorwerken lassen .
Außerdem wird bemerkt , das; der Aufenthalt von Fremden auf Di « t -
linger Gemarkung auf den Höhen beim Spielplatz wahrend der Auf¬
führung verboten ist

Für passende Zuav «rbiudnng wird gesorgt .
Näheres in der nächsten Anzeige .

Dl «

Kr » » « » Kok .

Musik - Verein „Lyra"
Sonntag dkN 17 Aurnnt 1913

Anfang 4 Uhr nachmittags . — Eintritt frei
B.ii ungünstiger Witterung findet das Konzert im Sa .rls statt mit

darauffolgender 1°snrunls ^ ksliong .
Ein ' üb" ." osrc-cht ist a stattet_ Der Bo rstans

Freiwillige Feuerwehr Durkach
L . eL u g

Oeffentlicher Bortrag
über das Thema :

„Sind Wein , Most und Bier
Nahrungs- und Germtzmittel ?"

am Samstag den 16 . August , abends 8 Vs Uhr-- - -- . im Rathanefaale zu Dnrlach ------ - - - -
Redner : Redakteur Georg Kropp , Heidelberg »

Der Bortrag ist verbunden mit Experimenten , in denen
gezeigt wird , warum die geistigen Getränke nicht den Durst
löschen , fordern erregen , wie das in isnen enthaltene
Gift , der „ Alkohil "

, aus diesen Getränken herausbrennt .
Eintritt frei ! Eintritt frei !

Jedermann ist bestens einaeladen

Kotel Aad . Kos .
Os >,s Küirsblvr Vrio

(L1a.v!sr , Vloün n . vsllo )
spielt m Samstag abend von 9 Uhr

llkd M Sonntag abend von 6 tlhr ab.
Kein Bieraufschlag .

"MG

Lnr AolÄsrr « » Kvrsts .
Auf vieiseit ' gen Wunsch findet morgen Samstag den 16 . d . M .

Humorist. Konzert (Stauch)
mit gewähltem Programm statt .

Anfang 8 Uhr . Eintritt frei .Es ladet freundlichst ein Hilli ) ,

_

Sonntag den 17. August , präzis 7V- Mhr morgens :
rr , xsr ki , kurikt

^. im alten Töchterfchulhvf in bekanntem Anzug .
rer K » u < It

88
88
88
88
88
88
88
88

> i > i > vrivdor
ewpüeblk

Lsvso 1 . — p . ? 1ä . ^
SLsKss , i :; <» . .
1° kss „ 1 . 89 , ,^ IZurFsLsklsr ' , ^ älerstmLs 11 .

Illüie 6ie I^i'iixi8 6e8 Herrn
Vipl. -Iüg. Larl Lodrsr , ^rokiltzkl,
üdernounnen un6 ^ er6e 69.8

AirvUitvktnrknro
iin Kinne 668 xeî tordenen I^reun-
6e8 iveitertüliren .

lljpl . -Ing . ksrl Nsgensu, IrcliitkU ,
Durllieli , IInupt8tr3.886 32 .

rsrll8yreelier 230.

88
88
88
88
88
88
88
88
AL

« e ZZeur » 1

Mlltsubsrxor

^ ghnßgjlliunlls
Ksrlsruli « , K «rr «» 8lr . IS .
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